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Messerangriff am Dam-Platz: Vier
Schwerverletzte in Amsterdam!

Messerangriff in Amsterdam: Am Dam-Platz wurden vier
Personen, darunter der Angreifer, schwer verletzt. Polizei

ermittelt.

Dam-Platz, Amsterdam, Niederlande - Am
Donnerstagnachmittag ereignete sich in der Innenstadt von
Amsterdam ein schwerer Messerangriff, der sowohl Passanten
als auch den Angreifer selbst schwer verletzte. Der Vorfall fand
nahe des berühmten Dam-Platzes statt und sorgte schnell für
Aufregung in der Region. Die Polizei erhielt gegen 16 Uhr einen
Alarm und konnte den mutmaßlichen Täter umgehend
festnehmen. Berichten von Kosmo zufolge sind das Motiv des
Angreifers sowie mögliche terroristische Hintergründe derzeit
unklar.

Bei dem Vorfall wurden insgesamt vier Personen in
Mitleidenschaft gezogen, darunter eine ältere Frau und ein
junges Mädchen. Ein Junge soll nach der Attacke flüchtig
geworden sein. Die Größe der Sperrzone, die rund um den Dam-
Platz errichtet wurde, spiegelte die Ernsthaftigkeit des Vorfalls
wider. Ein Rettungshubschrauber landete, und die
Rettungskräfte waren schnell vor Ort, um sich um die Verletzten
zu kümmern.

Angreifer greift willkürlich an

Eine 24-jährige Augenzeugin beschrieb die dramatischen
Szenen, die sich vor ihren Augen abspielten. Sie berichtete, dass
der Angreifer zunächst eine Frau attackierte und dann seine

https://www.kosmo.at/messerangriff-in-innenstadt-vier-schwerverletzte-fotosvideo/


Attacke in einer nahegelegenen Einkaufsstraße fortsetzte. Ein
Mitarbeiter eines benachbarten Stoffladens konnte beobachten,
wie ein Mädchen in den Rücken gestochen wurde. Weder die
Geschäfte in der Umgebung, wie zum Beispiel „Primark“, noch
die Passanten durften während der Ermittlungen den Bereich
betreten oder verlassen, was die große Besorgnis über die
Sicherheit der Öffentlichkeit unterstrich.

Die Polizei hat bisher keine Anzeichen dafür gefunden, dass
Schusswaffen während des Vorfalls eingesetzt wurden. Dies
deutet darauf hin, dass die Situation vor Ort möglicherweise
schneller unter Kontrolle gebracht werden konnte als in anderen
vergleichbaren Fällen.

Kontekstualisierung durch Statistiken

Im Rahmen der Analyse von Messerangriffen, wie sie in
ähnlichen Vorfällen vorkommen, stellt sich die Frage nach der
Herkunft der Täter und wie dies in Bezug auf die medialen
Berichterstattungen wahrgenommen wird. Aktuelle Statistiken,
die von BR bereitgestellt wurden, zeigen, dass es bundesweit
keine umfassenden Daten gibt, die Messerangriffe in Verbindung
mit Angaben zur Staatsangehörigkeit der Täter erfassen. Diese
Lücke in den Daten führt oft zu Missverständnissen und
Vorurteilen über bestimmte Bevölkerungsgruppen.

Eine Studie der Kriminologischen Zentralstelle hat keine
signifikanten Unterschiede hinsichtlich der Staatsangehörigkeit
bei verurteilten Tätern festgestellt und belegt, dass
Messerangriffe im öffentlichen Raum weniger als 5% aller Fälle
ausmachen. Häufig kommen solche Taten innerhalb vertrauter
Personenkreise vor. Mediale Berichterstattungen haben einen
starken Einfluss auf die Wahrnehmung von Messerkriminalität,
wobei dort, wo Migranten oder Flüchtlinge involviert sind, eher
über Straftaten berichtet wird, unabhängig von den
tatsächlichen Zahlen.

Experten betonen, dass Staatsangehörigkeit oder Geburtsland

https://www.br.de/nachrichten/wissen/faktenfuchs-messergewalt-und-migration-was-statistik-und-forschung-aussagen,Tpva7EK


keinerlei kausale Zusammenhänge mit Kriminalität aufweisen.
Die Komplexität hinter Messerangriffen erfordert eine
differenzierte Betrachtung, ohne dabei voreilige Schlüsse zu
ziehen. Der Vorfall in Amsterdam wirft Fragen auf, die über die
schrecklichen Taten hinausgehen und in die gesellschaftliche
Wahrnehmung von Gewalt und Kriminalität hineinspielen.

Details
Vorfall Messerangriff
Ort Dam-Platz, Amsterdam, Niederlande
Verletzte 4
Festnahmen 1
Quellen www.kosmo.at

www.br.de

Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at
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